
Wie können Universitäten Ihrer gesellschaftlichen Verantwortung in 
Richtung nachhaltige Entwicklung besser gerecht werden?
Bewertungskriterien für die Bereiche Forschung und Lehre 

METHODIK

− Literatur- und Webrecherche zu Nachhaltigkeitsmessungs- und
Impacterhebungsmethoden für universitäre Forschung und Lehre

− Interviews mit Expert*innen zu Nachhaltigkeitsforschung und -lehre
− Workshops mit Expert*innen und Interessierten österreichischer und

deutscher Universitäten

ERGEBNIS (1)
Elf Kriterien in drei Themenbereichen, mit deren Hilfe die Rahmenbedingungen 
und Strukturen von Universitäten zur Förderung von nachhaltigkeitsbezogener 
Forschung und Lehre sichtbar gemacht und Entwicklungsmöglichkeiten aufgezeigt 
werden. 

AUSGEWÄHLTE HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN AN MINISTERIUM, UNIVERSITÄTEN UND FÖRDERINSTITUTIONEN

1) Überarbeitung der Berichterstattung zur Bewertung der Universitäten, um Nachhaltigkeitsaspekte umfassend zu integrieren –
basierend auf obigen Kriterien

2) Umsetzung und Anwendung der erarbeiteten Kriterien, z.B. in Stellenausschreibungen und Personenevaluierungen
3) Erarbeitung gezielter Maßnahmen zur Förderung spezifischer Arten von Nachhaltigkeitsforschung und –lehre
4) Berücksichtigung nachhaltigkeitsbezogener Themen und Methoden in Forschungsprogrammen und Förderausschreibungen

Thema 1: Institutionelle Verankerung

• Strategische Verankerung von Nachhaltigkeit an der Universität
• Organisatorische Verankerung von Nachhaltigkeit an der Universität
• Institutionalisierte Unterstützungsstrukturen:

• für nachhaltigkeitsbezogene Forschung an der Universität
• für nachhaltigkeitsbezogene Lehre an der Universität

• Sichtbarkeit der Nachhaltigkeitsforschung und -lehre an der Universität und 
in die Gesellschaft hinein

• Lehrangebot (LVAs, Studiengänge und Weiterbildungsangebote) mit 
Nachhaltigkeitsbezug

Thema 2: Karriere- und Qualifizierungswege

• Expertise zu nachhaltiger Entwicklung und Engagement für nachhaltige 
Entwicklung als Teil der Bewertungskriterien und Honorierung

• Nachwuchsförderung im Bereich Nachhaltigkeitswissenschaften/ 
transformative Wissenschaft

• Weiterbildungsangebote mit Nachhaltigkeitsbezug für Forschende und 
Lehrende 

Thema 3: Nachhaltigkeitspraktiken an der Universität 

• Nachhaltigkeitsbezogene Forschungsmodi
• Innovative Lehrformate für BNE 

Zum
Projektbericht: 

FRAGESTELLUNGEN

(1) Wie können Nachhaltigkeitsforschung und -lehre bzw. deren Impact 
bewertet und dargestellt werden?
(2) Wie kann Engagement in Nachhaltigkeitsforschung und -lehre sichtbar 
gemacht und honoriert werden? 

ERGEBNIS (2)
Mehrstufiges Framework zur Differenzierung von Arten von 
Nachhaltigkeitsforschung und -lehre anhand ihrer Ausrichtung auf 
gesellschaftliche Wirksamkeit.
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PROBLEMAUFRISS

Universitäten setzen sich vermehrt zum Ziel eine gesellschaftlich nachhaltige
Entwicklung und ein klimafreundliches Leben zu unterstützen. Dafür braucht es
einen Paradigmenwechsel im Wissenschaftssystem1. Nachhaltigkeits-
wissenschaften und transformative Wissenschaft sind aufgrund ihrer
Ausgestaltung besonders dafür geeignet, Lösungen für die vielen Krisen
bereitzustellen. Doch die vorherrschenden wissenschaftlichen Strukturen
beschränken die für Nachhaltigkeitswissenschaften und transformative
Wissenschaft notwendigen Arbeitsweisen und Zeiträume2,3.
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Abbildung 2: Arten von Lehre im Kontext von Nachhaltigkeit und ihre Unterscheidungsmerkmale (eigene Darstellung; NH = Nachhaltigkeit)

Abbildung 1: Arten von Forschung im Kontext von Nachhaltigkeit und ihre Unterscheidungsmerkmale (eigene Darstellung; NH = Nachhaltigkeit; i.e.S. = im engeren Sinne)
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